
Stadtmuseum
Marktoberdorf

Einmal im Jahr öffnen alle städtischen 
Museen, das Künstlerhaus und die 
Stadtbücherei gemeinsam ihre Pforten! 
Eintritt frei!

24. Marktoberdorfer  
Museumsnacht 

Spuren  
suchen

Unsere Veranstaltungen 
finden Sie hier:
 
Stadtmuseum und Riesengebirgsmuseum  
im Martinsheim
Eberle-Kögl-Str. 11
Tel. 08342 4008-81
www.marktoberdorf.de
 
Hartmannhaus
Meichelbeckstraße 16
Tel. 08342 4008-81
www.marktoberdorf.de
 
Stadtbücherei Marktoberdorf
Kemptener Straße 8
Tel. 08342 4008-39
www.stadtbuecherei-marktoberdorf.de
 
Künstlerhaus Marktoberdorf
Museum für zeitgenössische Kunst
Kemptener Straße 5
Tel. 08342 91 8337
www.kuenstlerhaus-marktoberdorf.de
 
Eintritt in allen Museen und  
zu allen Veranstaltungen frei.
 
Änderungen und Ergänzungen vorbehalten.
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4.7.2026 16–22 Uhr

Künstlerhaus Marktoberdorf

HausBesuch – über Echos im Raum und andere 
Formen der Begegnung

Die Künstler:innen Anna Pascó Boltà, Tobias Buckel, 
Elke Dreier, Tobias Kraft, Nina Laaf, Aleschija Seibt 
und Felix Leon Westner setzen sich alle auf eigene 
Weise mit Raum, Körper und Architektur ausein-
ander. Sie verbindet in ihrer Arbeit die Frage: Wie 
werden Wechselwirkungen sichtbar und wie 
öffnen sich Räume für Begegnungen?

HausBesuch ist dabei als fortlaufender Dialog 
angelegt: Von Beginn an installierte Werke – wie 
Malerei, Skulptur, Video und Installationen – treten 
im Laufe der Ausstellung mit den performativen 
Arbeiten in Austausch. So entfaltet sich nach und 
nach ein Gesamtbild, das den Innenraum über  
den Garten bis in den städtischen Raum verbindet.
Performances und Workshops laden die Besu-
cher:innen ein, selbst aktiv zu werden. Sie hinter-
lassen Spuren oder Dokumentationen in der  
Ausstellung und verändern oder ergänzen den  
Aufbau im zeitlichen Verlauf.

Die Ausstellung versteht das Künstlerhaus 
Marktoberdorf als lebendigen Resonanzraum,  
der Begegnungen zwischen Kunst, Architektur 
und den Menschen schafft. Ein offener Prozess, 
der erlebt werden will und über den Besuch  
hinaus nachwirken kann.

Ausstellungseröffnung
Wir laden Sie herzlich zur Eröffnung unserer neuen 
Ausstellung HausBesuch – über Echos im Raum 
und andere Formen der Begegnung um 16 Uhr ein. 
Im Anschluss folgt um 17 Uhr ein Artist Talk mit 
den Künstler:innen sowie die Performance „If we 
were constructed like sea stars...“ von Elke Dreier 
performt von Jihun Choi (Nada). 

Um 19 Uhr präsentiert Felix Leon Westner seine 
Soundperformance Forms of Delay. 

Im Rahmen der langen Abendöffnung können Sie 
die Ausstellung bis 22 Uhr frei besuchen, während 
die Museumsbar zum Verweilen einlädt.

→

→ HausBesuch – über Echos im 
Raum und andere Formen der  
Begegnung | 2026 (Foto: Studio Erika)

→



Stadtbücherei

Unter dem Motto „Spuren zwischen den Zeilen“ 
verwandelt sich die Stadtbücherei in einen Ort 
voller Geheimnisse, Erinnerungen und verborge-
ner Geschichten. Welche Spuren hinterlassen 
Geschichten – und welche wir selbst?

Zwischen Büchern, Zeitungsausschnitten und 
vergessenen Fundstücken begeben sich Besu-
cherinnen und Besucher auf Spurensuche. Ein 
Escape-Game ermöglicht es, die Bücherei neu zu 
entdecken. Die Ausstellung „Spuren der Leser“ 
zeigt Fundstücke aus Büchern sowie historische 
Zeitungsartikel. Um 18.30 Uhr entführt Susanne 
Steger Erwachsene in die Welt der Märchen und 
geheimnisvollen Erzählungen.

Ein Höhepunkt folgt um 20 Uhr mit dem „litera-
risch-historischen Pub-Quiz“. In Kooperation 
mit dem Stadtmuseum heißt es dann: miträtseln, 
mitfiebern und Wissen beweisen. Führen die 
Spuren zum Erfolg? Wer weiß am besten Bescheid?

An der Schreibinstallation „Wand der Spuren“ 
können persönliche Gedanken und Erinnerungen 
hinterlassen werden – mit einem Fingerabdruck 
als sichtbare Spur des Abends. Außerdem lädt 
ein „Blind Date mit einem Buch“ dazu ein, litera-
rischen Spuren zu folgen.

Die Stadtbücherei hat von 16 bis 22 Uhr geöffnet.

Stadtmuseum

Die Buchel ist für viele Marktoberdorfer weit  
mehr als nur ein bewaldeter Hügel. Sie ist ein 
Ort voller Erinnerungen und Spuren vergangener 
Zeiten. Um 16.30 Uhr lädt das Stadtmuseum im 
Erdgeschoss des Martinsheim zu einem etwa  
einstündigen Vortrag über die Geschichte  
dieses besonderen Ortes ein. Gemeinsam geht  
es auf Spurensuche zu geheimnisvollen Boden- 
formationen, der Wendelinskapelle und den  
Relikten früherer Sport- und Waldfeste.

Auch Kinder und Familien können im Museum 
selbst auf Spurensuche gehen: Kostenfreie 
Rätselhefte laden dazu ein, die Dauerausstellung 
spielerisch zu erkunden. Entdeckt das Leben  
der Alemannen, entziffert alte Schriften und  
löst historische Rätsel rund um Marktoberdorf.

Das Stadtmuseum hat von 16 bis 22 Uhr geöffnet.

Riesengebirgsmuseum

Im Riesengebirgsmuseum werden die Spuren 
einer verlorenen Heimat bewahrt. Fotografien, 
Trachten und Alltagsgegenstände erzählen von  
den Menschen  aus dem Riesengebirge, ihrer  
Kultur und ihrem Leben vor der Vertreibung.  
Das Museum erinnert dabei an Geschichten,  
die bis heute nachwirken.

Von 17 bis 19 Uhr (bei Bedarf auch länger) lädt 
Museumsleiterin Kirsten Langenwalder zu einer 
Erzählrunde ein. In gemütlicher Atmosphäre kön- 
nen Geschichten erzählt, Erinnerungen geteilt 
und gemeinsam Spuren der Vergangenheit ent-
deckt werden. Mitgebrachtes Material kann 
Geschichte dabei lebendig und erfahrbar machen. 
Abgerundet wird das Programm mit einer Hilfe-
stellung zur Ahnenforschung.

Das Riesengebirgsmuseum hat von 16 bis 22 Uhr 
geöffnet.

Hartmannhaus

Im idyllischen Bauerngarten des Hartmannhauses 
sind Besucherinnen und Besucher von 16 bis 
18 Uhr eingeladen, im Schatten des Apfelbaums 
miteinander ins Gespräch zu kommen und per- 
sönliche Erinnerungen auszutauschen. Ergänzend 
laden Fotoboxen des Stadtarchivs mit histori-
schen Aufnahmen aus dem 20. Jahrhundert zum 
Stöbern und Entdecken ein.

Auch für Kinder gibt es Spannendes zu erleben: 
Um 16.30 Uhr und um 17.30 Uhr wird ein Kasperl-
theater aufgeführt, bei dem sich alles um Sprache 
dreht. Spielerisch und mit viel Humor lernen kleine 
und große Gäste dabei, wie lebendig Dialekt bis 
heute ist und welche Spuren Sprache über Gene
rationen hinweg hinterlässt.

Das Hartmannhaus hat von 16 bis 18 Uhr geöffnet.

↓ Mit großer Anstrengung versucht Kasperl das schwere 
Stadeltor zu öffnen. Gleich verwandelt sich der alte Stadel in 
einen Ort voller Geschichten, Lachen und Überraschungen.

↓ Noch ohne Wald zeigt 
sich die Buchel auf diesem 
historischen Blick auf 
Oberdorf um 1880. 

← Aus den einstigen Waldfesten auf der Buchel, wie  
hier um 1955, ist eine bis heute lebendige Tradition  
geworden: Noch immer verwandelt sich der Platz jeden 
Sommer beim Buchel-Kinderfest in einen Ort voller  
Spiel, Abenteuer und gemeinsamer Erinnerungen.

← Namen und Daten: 
Kirchenbücher wie 
dieses können im 
Rahmen der Ahnen- 
forschung Familien-
geschichte nach-
vollziehbar machen.

→
→

→

→

20 Uhr
Pub-Quiz
Bücherei


